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Benennung der(s) Maßnahme/-bündels 
Maßnahmen zur Verarbeitung elektronischer Rechnungen (Projekt eRechnung) 

 
Wirtschaftlichkeitsuntersuchung für Projekte mit    einzelwirtschaftlichen   

  gesamtwirtschaftlichen Auswirkungen 
Methode der Berechnung (siehe Anlage) 

 Rentabilitäts/Kostenvergleichsrechnung  Barwertberechnung   Kosten-Nutzen-Analyse 
 Bewertung mit standardisiertem gesamtwirtschaftlichen Berechnungstool 

 
Ggf. ergänzende Bewertungen (siehe Anlage) 

 Nutzwertanalyse   ÖPP/PPP Eignungstest  Sensitivitätsanalyse   Sonstige (Erläuterung) 
 
Anfangsjahr der Berechnung :  2018  
Betrachtungszeitraum (Jahre): 3  Unterstellter Kalkulationszinssatz:       
 
Geprüfte Alternativen (siehe auch beigefügte Berechnung) 

Nr. Benennung der Alternativen Rang 

1 Annahme und Verarbeitung elektronischer Rechnung mit Dokumentenmanagementsystem 1 

2 Annahme und Verarbeitung elektronischer Rechnung mit HKR-System (ProFiskal) 2 

n     

 
Ergebnis 

Darstellung der monetären Wirtschaftlichkeit nicht möglich. Die Durchführung der Maßnahme führt zu einer 
erhöhten Qualitätsverbesserung der Aufgabenwahrnehmung (dazu die Kriterien gemäß WiBe 5.0 Q,) und zu 
einer Steigerung des sonstigen Nutzens (dazu die Kriterien gemäß WiBe 5.0 E, s. Anlage 2). 
 
Das Ergebnis zur qualitativ strategischen Bedeutung (Ergebnis WiBe Q) zur Alternative 1 mit einer Punkt-
zahl von 86 und zur Alternative 2 mit einer Punktzahl von 58 und das Ergebnis zu den sonstigen Effekten 
(Ergebnis WiBe E) zur Alternative 1 mit einer Punktzahl von 83 und zur Alternative 2 mit einer Punktzahl von 
57 gemäß WiBe 5.0 (Beide Alternativen > 50 Punkte) bedeutet, dass beide Alternativen durchgeführt werden 
könnten. Die Alternative 1 steht jedoch an erster Stelle (Rang 1), so dass diese Alternative die wirtschaftli-
chere Lösung darstellt. 

 
Weitergehende Erläuterungen 
      
 
 
 

 
Zeitpunkte der Erfolgskontrolle: 
1. 31.12.2019 2. 31.12.2020 n.       

 
Kriterien für die Erfolgsmessung (Zielkennzahlen) 

Nr. Bezeichnung Maßeinheit Zielkennzahl 

1 
Prozessverbesserung, Annahme und flächendeckende Weiterverarbeitung 
elektronischer Rechnungen bei allen Organisationseinheiten  

% >50 % 

2    

3    
 
Baumaßnahmen mit Zuwendungen gem. VV 7 zu § 44 LHO:  die Schwellenwerte werden nicht überschritten / 

 die Schwellenwerte werden überschritten, die frühzeitige Beteiligung der zuständigen technischen bremischen 
Verwaltung gem. RLBau 4.2 ist am       erfolgt.  

 
 Wirtschaftlichkeitsuntersuchung nicht durchgeführt, weil: 

Ausführliche Begründung 
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